
31. Juli 2024

Unabhängige Kommission ermittelt:
Missbrauch in katholischer Einrichtung

Eichsfeld
Die Unabhängige Kommission untersucht sexuellen

Missbrauch an einer katholischen Bildungseinrichtung im
Eichsfeld. Hinweise auf weitere Betroffene gesucht.

Eichsfeld. Im Eichsfeld hat eine Unabhängige Kommission ihre
Arbeit aufgenommen, um sexuellen Missbrauch im kirchlichen
Umfeld des Bistums Erfurt aufzuarbeiten. Insbesondere die
katholische Bildungseinrichtung in Heiligenstadt steht dabei im
Fokus.

Hintergründe des Missbrauchs

Die Unabhängige Kommission wurde im Oktober 2022
gegründet, um die Aufarbeitung von sexuellem Missbrauch an
Minderjährigen sowie schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen
zu unterstützen. In diesem Zusammenhang wurden Übergriffe
durch einen verstorbenen Referenten in den 1970er Jahren
untersucht, die im katholischen Jugendhaus Marcel Callo in
Heiligenstadt stattfanden.

Betroffene und Aufklärung

Die Kommission hat bereits fünf namentlich bekannte Betroffene
identifiziert, jedoch bestehen Hinweise darauf, dass die
tatsächliche Zahl von Opfern erheblich höher sein könnte. Dies
wirft ein Licht auf die dunkle Geschichte, die viele Jugendliche in
dieser Einrichtung betroffen haben könnte. Die Unabhängige
Kommission fordert alle, die Informationen beitragen können,



auf, sich zu melden und das Geschehene umfassend
aufzuklären. Ihre Ansprechpersonen stehen bereit, um Kontakt
aufzunehmen.

Die Bedeutung dieser Untersuchung

Die Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs in
Bildungseinrichtungen ist von großer gesellschaftlicher
Relevanz. Sie stellt nicht nur ein bedeutsames Eingeständnis
gefährlicher Missstände dar, sondern bietet auch den
betroffenen Personen die Möglichkeit, Gehör zu finden und eine
Form der Gerechtigkeit zu erfahren. Die Offenlegung dieser
Vorfälle kann auch dazu beitragen, das Vertrauen zwischen der
Kirche und der Gemeinde wiederherzustellen und präventive
Maßnahmen zu implementieren, um zukünftige Übergriffe zu
verhindern.

Ein Blick nach vorn

Die Unabhängige Kommission des Bistums Erfurt wird in den
kommenden Monaten weitere Maßnahmen ergreifen, um die
traurigen Ereignisse im Kontext einer umfassenden
Untersuchung zu beleuchten. Für die betroffenen Personen wird
dies ein erster Schritt in Richtung Heilung und Offenheit sein.
Die Gesellschaft ist gefordert, diesen Prozess zu unterstützen
und die Themen sexueller Missbrauch in einem größeren
Kontext zu betrachten, um präventive Strukturen zu schaffen
und eine sichere Umgebung für Jugendliche zu gewährleisten.

Aufruf zur Beteiligung

Das Bistum Erfurt richtet einen Aufruf an Personen, die
Informationen oder Hinweise zu den Vorfällen haben. Es ist
wichtig, dass die Stimme der Betroffenen gehört wird, um die
Dunkelheit des Schweigens zu brechen und aus den Fehlern der
Vergangenheit zu lernen.



Weitere Informationen über Entwicklungen in der Region und zur
Aufarbeitung dieser Thematik können über den Newsletter über
politische, wirtschaftliche und kulturelle Meldungen aus dem
Eichsfeld bezogen werden.
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